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Unsere Leser limericken:

Da strampelt ein Kind in der Wiegä
Und schreit deutlich: «Qua - qua - äu -

äu - qua!»
Mama eilt herbei
Und schreibt auf das Gschrei,
Weil sie gern den Säuglimerick druckt sah

P. B., Basel

Da war eine Winzerin aus Siders,
Die klagte wegen des drückenden Mieders.
Der Arzt untersuchte.
Die Winzerin fluchte.
Er wollte auch, und doch vermied er's

M. G., Zürich

Es war eine Lady in Thun,
Die hatte in Thun nichts zu tun,
Doch war ihr das gleich,
Sie war reich wie ein Scheich
Und war gegen Nichtstun immun!

H. B., Bern

In Bonn hatt' ein Psychiater
Anstatt eines Dieners 'nen Kater.
Oft sagt' er dem Tier:
«Hol schnell ein Glas Bier!»
Und was meint ihr Der Kater - das tat er.

E. P., München

Es könnt' einst ein Kapitän
Einer Meermaid nicht widerstehn:
Sie lockt ihn zum Tanz
Mit Hüften und Schwanz,
Und nie mehr ward er gesehn.

E. P., München

Es gab einen Spengler in Bingen,
Der sollte ein Abflußrohr bringen.
Der Spengler indessen
Hat dieses vergessen,
Er übte daheim sich im Singen!

E. G., Kreuzlingen

Ein Maler in Ins aus Spins,
Der braucht statt des Pinsels den Pins.
Er malt unter Hupfen
In die Luft rote Tupfen.
Bald wird's ihn verrupfen in Ins.

P. D., Basel

Da stand einst ein Knabe am Rhein,
Der fragte sich: Soll ich da rein?
Nach längerem Sinnen
Da floh er von hinnen
Und sprach voller Grauen: Ich? - Nein!

E. S., Zürich

Es gab einen Mohren in Schoren,
Den hat <Gaudeamus> verloren,
Nun will er uns locken:
«Macht euch auf die Socken,
Und sucht mir den Mohren von Schoren!»

E. G., Kreuzlingen

Da sollte ein Bauer aus Hilterfingen
Seiner Tochter Zigaretten mit Filter bringen.
Als er sie gebracht
Da war es schon Nacht
Und er hörte am Fenster die Kilter singen.

J. F. Zug

Macht sich das Unkraut wieder breit,
Ist es allerhöchste Zeit

Zu begegnen dieser Qual
Durch Begiessen mit TURSAL!

TURSAL
Der rasch wirkende Unkrautvertilger der

ELEKTROCHEMIE TURGI

Aus
amerikanischen

Zeitungen

Das Leben gleicht jede
Ungerechtigkeit aus: die
Sorgen der anderen Leute
sind niemals so schlimm
wie deine eigenen - aber
deine Kinder sind
niemals so schlimm wie
ihre.

*
Der einzige Grund, aus
New York wegzuziehen,
kann sein, irgendwo
anders soviel zu verdienen,
daß man es sich leisten
kann, in New York zu
leben.

*
Nach dem heutigen Stand
der Wissenschaft ist es

erwiesen, daß der Mensch
im Weltraum und am
Grunde des Meeres leben
kann. Das Gebiet, das
dazwischen liegt, verursacht

mehr Probleme.

Kassa-Obligationen
6% Laufzeit 4 Jahre
5%% Laufzeit 3 Jahre
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CC-Obligation
SpezialSerie 6%
Verdoppelung des einbezahlten
Betrages in 12 Jahren.
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